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SOCIAL CHALLENGES FOR 
SCHOOLS TODAY 
 
Was haben Eupen, Madeira, Budapest, Barcelona, Vil-
nius und La Réunion gemeinsam? Sie alle standen vor 
einer großen Herausforderung: Die ständige Zunahme 
der sozialen Probleme und Bedürfnisse der Lehrenden 
und Lernenden. Das Hauptanliegen der Projektkoor-
dinatoren war es, diese Zunahme in den beteiligten 
Ländern zu untersuchen, ihre spezifischen Probleme 
zu entdecken und diese miteinander zu vergleichen. 

Insgesamt waren mehr als 100 Lernende, 30 Lehrkräfte und sechs Länder in 
das Projekt, welches durch das Königlichen Athenäum Eupen koordiniert wurde, 
eingebunden. Gefördert wurde es durch das europäische Austauschprogramm 
Erasmus+. Im Jahr 2022 wurde das Projekt beendet und die Koordinatoren zie-
hen eine positive Bilanz. Es wurde viel erarbeitet und erfahren zu den Heraus-
forderungen und Anforderungen an Schulen im 21. Jahrhundert.

Zunächst ging es für die Eupener:innen nach Litauen, wo in Vilnius an einer 
Russischen Schule gezeigt wurde, wie sie mit sozialen Minderheiten an ihrer 
Schule umgehen. Es folgten eine Reise nach Madeira, mit Schwerpunkt auf Cy-
berbulling sowie Teambuilding. Anschließend führte die Reise nach Budapest 
in Ungarn, wo der Schwerpunkt auf „Die virtuelle Realität übernimmt das reale 
Leben“ gelegt wurde. Spektakulär und sehr bereichernd war das vierte Treffen 
in La Réunion, wo Vulkane erwandert und Pottwale im Meer bewundert wurden. 
Den Abschluss bildete Barcelona, wo die Gleichberechtigung der Frau im Vorder-
grund stand. 

Es war das siebte Projekt und damit 16 Jahre Erfahrung, auf die das KAE dank 
europäischer Fördergelder zurückblicken darf. Beinahe eine Generation und an 
die 100 Eupener Schülerinnen und Schüler durften einen Blick über den Teller-
rand werfen und somit Europa hautnah erleben. 

#erasmus

BUDGET

174.994,00 €

ZEITRAHMEN
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KONTAKT 

Verena Brammertz 

PROJEKTPARTNER

• Portugal
• Ungarn
• Spanien
• Frankreich
• Litauen

PROJEKTWEBSEITE 

https://www.kae.be/einen-lernort/projekte/
erasmus/erasmus-social-challenges/ 

PROJEKTRESULTATE 

• Verbesserung der Fähigkeit zur Erkennt-
nis, dass einige individuelle Verhaltens-
muster Ausdruck tiefgreifender sozialer 
Probleme sind

• Bewusstsein der Verhaltensweisen im 
Umfeld sowie der sozialen Probleme

• Erlernen von Interventionsmöglichkeiten, 
um ungesunde und destruktive Muster 
in sozialen Gruppen abzuschwächen

• Erwerb eines größeren interkulturellen 
Bewusstseins und einer größere n 
Wertschätzung von Verhaltensweisen 
und Kulturen.

Eine Stadt voller 
sympathischer Men-

schen, direkt am Meer und mit 
vielen Hochhäusern, wurde für 

eine Woche unsere Heimat. Einmal 
angekommen, begrüßten uns liebens-

werte Familien und natürlich auch nicht 
zu vergessen das spürbar wärmere 

Wetter.

Schülerin vom Königlichen Athenäum 
Eupen

Hochschulbildung
Berufsbildung
Erwachsenenbildung
Jugend
Sport

Schulbildung

Mehr dazu:
http://ec.europa.eu/

programmes/ 
erasmus-plus/pro-

jects/


